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Herrn 
Bezirksbürgermeister 
Andreas Markurth 
über Fachbereich Zentrale Dienste  
Rats- und Bezirksratsangelegenheiten 
Rathaus, Trammplatz 2 
30159 Hannover 
 
 
 
 
Interfraktioneller Änderungsantrag gem. § 10 der GO des Rates der LHH 
zur Drucksache Nr. 1112/2010 – Straßenbenennungen im Stadtteil Wettbergen 
 
Die Verwaltungsvorlage zu Straßenbenennungen im Stadtteil Wettbergen (DS-Nr. 1112/2010) 
wird folgendermaßen geändert bzw. ergänzt: 
 
Der Bezirksrat möge beschließen: 
 
Antrag,  
folgende Straßenbenennungen für das Baugebiet “In der Rehre”, Bebauungsplan Nr. 1522, 
zu beschließen: 
 

1. Die westliche Erschließungsstraße, welche von der Straße In der Rehre in südliche 
Richtung abzweigt, erhält den Namen Auf dem Sohlorte. 

2. Der erste Wohnweg, welcher vom Auf dem Sohlorte in östliche Richtung abzweigt, 
erhält den Namen Hanna-Neuse-Weg. 

3. Der zweite Wohnweg, welcher vom Auf dem Sohlorte in östliche Richtung abzweigt, 
erhält den Namen Irma-Pickert-Weg. 

4. Der dritte Wohnweg, welcher vom Auf dem Sohlorte in östliche Richtung abzweigt, 
erhält den Namen Annemarie-Hoffmann-Weg. 

5. Der vierte Wohnweg, welcher vom Auf dem Sohlorte in östliche Richtung abzweigt, 
erhält den Namen Traute-Martin-Weg. 

6. Die mittlere Erschließungsstraße, welche von der Straße In der Rehre in südliche 
Richtung abzweigt, erhält den Namen Oberer Bauernweg. 

7. Der erste Wohnweg, welcher von der Straße Oberer Bauernweg in westliche 
Richtung abzweigt, erhält den Namen Pastor-August-Volger-Weg. 

8. Der zweite Wohnweg, welcher von der Straße Oberer Bauernweg in westliche 
Richtung abzweigt, erhält den Namen Friedrich-Hotze-Weg. 

9. Der dritte Wohnweg, welcher von der Straße Oberer Bauernweg in westliche 
Richtung abzweigt, erhält den Namen Heinrich-Behrens-Weg. 

10. Der vierte Wohnweg, welcher von der Straße Oberer Bauernweg in westliche 
Richtung abzweigt, erhält den Namen Sophie-Völksen-Weg. 

11. Der fünfte Wohnweg, welcher von der Straße Oberer Bauernweg in westliche 
Richtung abzweigt, erhält den Namen Günter-Paulmann-Weg.  
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12. Der erste Wohnweg, welcher von der Straße Oberer Bauernweg in östlicher Richtung 

abzweigt, erhält den Namen Oberer Rott-Weg. 
13. Der zweite Wohnweg, welcher von der Straße Oberer Bauernweg in östlicher 

Richtung abzweigt, erhält den Namen  Wiegengraben-Weg.  
14. Der dritte Wohnweg, welcher von der Straße Oberer Bauernweg in östlicher Richtung 

abzweigt, erhält den Namen  Papenholtz-Weg. 
15. Der vierte Wohnweg, welcher von der Straße Oberer Bauernweg in östlicher Richtung 

abzweigt, erhält den Namen  Schiereichsfeld-Weg. 
16. Der fünfte Wohnweg, welcher von der Straße Oberer Bauernweg in östlicher Richtung 

abzweigt, erhält den Namen  Marocksmühlenweg.  
17. Der sechste Wohnweg, welcher von der Straße Oberer Bauernweg in östlicher 

Richtung abzweigt, erhält den Namen  Bockenacker-Weg. 
18. Der östliche Fuß- und Radweg, welcher von der Straße In der Rehre in südliche 

Richtung abzweigt, erhält den Namen  Vor der Kiehwiese. 
 
 
Begründung: 
Benennungen von Straßen, Wegen und Plätzen dienen insbesondere der Ordnungsfunktion 
und sicheren Auffindbarkeit. Daher sind für die Erschließungsstraßen lokale 
Flurbezeichungen zu wählen, die sich harmonisch in die angrenzenden 
Straßenbezeichnungen einfügen. Zudem würde eine solche Benennung auch den ökologisch 
nachhaltigen Charakter des Neubaugebietes betonen. Darüber hinaus sollen Benennungen 
aber auch lokale Identität stiften und der Erinnerung an verdiente Frauen und Männer 
dienen. Daher bieten sich für das neue Baugebiet In der Rehre Namen mit deutlichem Bezug 
zur Wettberger Vergangenheit an. Da zudem nach der Erschließung des neuen Baugebietes 
innerhalb der Grenzen Wettbergens zukünftig kaum noch neue Straßen- und 
Wegebenennungen zu erwarten sind, bietet dieser Bereich vielleicht die letzte Möglichkeit 
die Lebensleistung verdienter Wettbergerinnen und Wettberger zu würdigen.  
 
Zur Einzelbegründung: 
 
Erschließungsstraßen: Lokale Flurbezeichungen 
 
zu 1. 
Auf dem Sohlorte: Historische Flurbezeichung im Bereich des Hirtenbaches. 
 
zu 6. 
Oberer Bauernweg: Volkstümliche Flurbezeichung im Bereich des Hirtenbaches.  
 
Westlicher Abschnitt: Soziales Engagement in Wettbergen und Umgebung 
 
zu 2. 
Hanna Neuse: Siehe Drucksache. 
 
zu 3. 
Irma Pickert: Siehe Drucksache. 
 
zu 4. 
Annemarie Hoffmann: Langjährige Vorsitzende des DRK in Wettbergen. 
 
zu 5. 
Traute Martin: Einzige Standesbeamtin der Gemeinde Wettbergen, langjährige Vorsitzende 
des DRK in Wettbergen, Geschäftsführerin des Verbandes Wettberger Vereine, 
Bürgerpreisträgerin des Stadtbezirks Ricklingen. 
 



 
Mittlerer Abschnitt: Bürgerschaftliches Engagement in Wettbergen 
 
zu 7. 
August Volger: 1877-1921 Pastor der Wettberger Kirchengemeinde. 
 
zu 8. 
Friedrich Hotze: 1912-1938 Gemeindevorsteher in Wettbergen. 
 
zu 9. 
Heinrich Behrens: Rettete zwei Bewohner des Flachsbarth-Hofes aus dem Feuer und 
wurde dafür vom preußischen König mit der Rettungsmedaille ausgezeichnet. 
 
zu 10. 
Sophie Völksen: Langjährige Vorsitzende des Landfrauenverbandes in Wettbergen nach 
dem Ersten Weltkrieg. 
 
zu 11. 
Günter Paulmann: 1966-1974 letzter Gemeindedirektor der Gemeinde Wettbergen. Gründer 
des Verbandes Wettberger Vereine. 
 
Östlicher Abschnitt: Lokale Flurbezeichungen 
 
zu 12. Das obere Rott: Lokale Flurbezeichnung für eines der ältesten Flurstücke 
Wettbergens. 
 
zu 13. Wiegengraben-Weg: Alte volkstümliche Flurbezeichnung, abgeleitet von Ufn 
Wietgrawen (Weidengraben). 
 
zu 14. Papenholtz-Weg: Alte volkstümliche Flurbezeichnung nach einem ehemaligen 
Waldstück, das der Wettberger Kirche gehörte. 
 
zu 15. Schiereichsfeld-Weg: Lokale Flurbezeichnung für die Grenzflur zu Ihme und 
Ronnenberg. 
 
zu 16. Marocksmühlenweg: Alte lokale Flurbezeichnung für den Bereich zur Grenzflur 
Schier Eike. 
 
zu 17. Bockenackerweg: Alte volkstümliche Flurbezeichnung, abgeleitet von Buchenacker. 
Hier stand wahrscheinlich ein Buchenwald. 
 
zu 18. Vor der Kiehwiese: Lokale Flurbezeichnung für eine schmale Wiese entlang des 
Hirtenbachs. 
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